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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SV Uttrichshausen : FT 1848 Fulda 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Malkmus fixiert zwei Punkte für den SV Uttrichshausen

Als Christian Malkmus sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die FT 1848 Fulda besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die FT 1848 Fulda meist auf verlorenem Posten,
denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Christian Malkmus, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Malkmus / Malkmus gewannen ihr Spiel gegen Kowalewski /
Kusowenko überzeugend mit 3:0. Lange mit Romeis / Blum ringen mussten Breitenbach / Fey in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Frischkorn / Kimpel gegen Gutermuth / Muxfeldt. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christian
Malkmus und Dirk Kowalewski beendet, das Christian Malkmus letztendlich gewann. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Philipp Breitenbach den Gastspieler Yannick Romeis in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen Sieg holte nachfolgend Rafael Malkmus bei
seinem 3:1 gegen Tom Gutermuth. Lange mit Markus Blum kämpfen musste Frank Frischkorn in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe.
Valentin Fey gelang es, Walery Kusowenko im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Sven-David
Muxfeldt war dann der Gastgeber Marcel Kimpel. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Das Einzel zwischen Christian Malkmus und Yannick Romeis endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Uttrichshausen nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf,
während die FT 1848 Fulda vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2023 gegen die TTG Mücke
ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Uttrichshausen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den KSV 1948 Niesig.

 Statistik:
 SV Uttrichshausen

Doppel: Malkmus / Malkmus 1:0, Breitenbach / Fey 1:0, Frischkorn / Kimpel 0:1 
Einzel: C. Malkmus 2:0, P. Breitenbach 1:0, R. Malkmus 1:0, F. Frischkorn 1:0, V. Fey 1:0, M.
Kimpel 1:0 

 FT 1848 Fulda
Doppel: Romeis / Blum 0:1, Kowalewski / Kusowenko 0:1, Gutermuth / Muxfeldt 1:0 
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Einzel: Y. Romeis 0:2, D. Kowalewski 0:1, M. Blum 0:1, T. Gutermuth 0:1, S. Muxfeldt 0:1, W.
Kusowenko 0:1


